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Nachrichtliche Übernahme

PRÄAMBEL 
 
AUFGRUND DES § 1 ABS. 3 DES BAUGESETZBUCHES (BAUGB) I.V.M. § 
58 DES NIEDERSÄCHSISCHEN KOMMUNALVERFASSUNGSGESETZES 
HAT DER RAT DER STADT VAREL DIESE 27. FLÄCHENNUT-
ZUNGSPLANÄNDERUNG, BESTEHEND AUS DER PLANZEICHNUNG BE-
SCHLOSSEN. 
VAREL, DEN __________________ 
 
___________________________________ 
BÜRGERMEISTER 

(SIEGEL) 
 
VERFAHRENSVERMERKE 
 
1. EINLEITUNGSBESCHLUSS 
DER VERWALTUNGSAUSSCHUSS DER STADT VAREL HAT IN SEINER 
SITZUNG AM ______________________ DIE EINLEITUNG DER 27. ÄNDE-
RUNG DES FLÄCHENNUTZUNSPLANS BESCHLOSSEN. DER EINLEI-
TUNGSBESCHLUSS WURDE GEMÄSS § 2 ABS. 1 BAUGB AM 
___________________________ ORTSÜBLICH BEKANNTGEMACHT. 
VAREL, DEN __________________. 
 
___________________________________ 
BÜRGERMEISTER  
 
 
2. PLANUNTERLAGE 
KARTENGRUNDLAGE:  DEUTSCHE GRUNDKARTE 
MAßSTAB 1: 5000 
BLATT-NR.: BLATTNAME:  
HERAUSGABEVERMERK:  
HERAUSGEGEBEN VOM KATASTERAMT:  VAREL 
 
 
3. ENTWURF UND VERFAHRENSBETREUUNG 
PROJEKTLEITUNG: B.SC. M. ERHORN 
TECHNISCHE MITARBEIT:  
 
 
4. ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG 
DER VERWALTUNGSAUSSCHUSS DER STADT VAREL HAT IN SEINER 
SITZUNG AM _______________________DEM ENTWURF DER 27. FLÄ-
CHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG UND DER BEGRÜNDUNG ZUGE-
STIMMT UND DIE ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG GEMÄSS § 3 ABS. 2 
BAUGB BESCHLOSSEN. ORT UND DAUER DER ÖFFENTLICHEN AUSLE-
GUNG SOWIE ANGABEN DAZU, WELCHE ARTEN UMWELTBEZOGENER 
INFORMATIONEN VERFÜGBAR SIND, WURDEN AM 
_____________________ ORTSÜBLICH BEKANNTGEMACHT. DER ENT-
WURF DER FLÄCHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG UND DER BEGRÜN-
DUNG SOWIE DIE WESENTLICHEN, BEREITS VORLIEGENDEN UM-
WELTBEZOGENEN STELLUNGNAHMEN HABEN VOM ____________ BIS 
_______________ GEMÄSS § 3 ABS. 2 BAUGB ÖFFENTLICH AUSGELE-
GEN. 
VAREL, DEN ___________________ 
 
____________________________________ 
BÜRGERMEISTER  
 
 

5. FESTSTELLUNGSBESCHLUSS 
DER RAT DER STADT VAREL HAT NACH PRÜFUNG DER BEDENKEN 
UND ANREGUNGEN GEMÄSS § 3 ABS. 2 BAUGB DIE 27. FLÄCHENNUT-
ZUNGSPLANÄNDERUNG NEBST BEGRÜNDUNG IN SEINER SITZUNG AM 
______________ BESCHLOSSEN. 
VAREL, DEN __________________ 
 
___________________________________ 
BÜRGERMEISTER 
     (SIEGEL) 
 
6. GENEHMIGUNG 
DIE 27. FLÄCHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG IST MIT VERFÜGUNG 
(_________) VOM HEUTIGEN TAGE GEMÄSS § 6 BAUGB GENEHMIGT 
WORDEN.  
_________________, DEN _____________________ 
LANDKREIS FRIESLAND  
 
____________________________________ 
(UNTERSCHRIFT) 
 
7.BEITRITTSBESCHLUSS 
DER RAT DER STADT VAREL IST DEN IN DER GENEHMIGUNGS-
VERFÜGUNG VOM  __________ (AZ: .:________________________)  
AUFGEFÜHRTEN AUFLAGEN/MASSGABEN/AUSNAHMEN IN SEINER 
SITZUNG AM __________ BEIGETRETEN.  
DIE 27. FLÄCHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG HAT WEGEN DER AUF-
LAGEN/ MASSGABEN VOM __________ BIS __________ ÖFFENTLICH 
AUSGELEGEN.  
ORT UND DAUER DER ÖFFENTLICHEN AUSLEGUNG WURDEN AM 
__________ ORTSÜBLICH BEKANNTGEMACHT. 
VAREL, DEN ___________________ 
 
____________________________________ 
BÜRGERMEISTER  
 
 
8. INKRAFTTRETEN 
DIE ERTEILUNG DER GENEHMIGUNG DER FLÄCHENNUTZUNGS-
PLANÄNDERUNG IST GEMÄSS § 6 ABS. 5 BAUGB AM ____________ IM 
AMTSBLATT FÜR DEN LANDKREIS FRIESLAND BEKANNTGEMACHT 
WORDEN. DIE 27. FLÄCHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG IST DAMIT AM 
______________  WIRKSAM GEWORDEN. 
VAREL, DEN ___________________ 
 
____________________________________ 
BÜRGERMEISTER  
 
 
9. VERLETZUNG VON VERFAHRENS- UND FORMVORSCHRIFTEN UND 
MÄNGEL BEIM ABWÄGUNGSVORGANG 
INNERHALB VON EINEM JAHR NACH WIRKSAMWERDEN DER FLÄCHEN-
NUTZUNGSPLANÄNDERUNG SIND DIE VERLETZUNG VON VERFAH-
RENS- ODER FORMVORSCHRIFTEN BEIM ZUSTANDEKOMMEN DER 
FLÄCHENNUTZUNGSPLANÄNDERUNG SOWIE MÄNGEL BEIM ABWÄ-
GUNGSVORGANG NICHT GELTEND GEMACHT WORDEN. 
VAREL, DEN ___________________ 
 
____________________________________ 
BÜRGERMEISTER  
 
 
 


